
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Mein Bibelmalbuch zum Neuen Testament mit Impulsen für Erwachsene und Kinder, RPA 
Verlag GmbH Landshut, Text: Elisabeth Wiedemann Hans Fischer 



 

 

Handpalme zu Palmsonntag basteln 

 

Benötigtes Material: 

 Rundholz /Schaschlik Stab 

 Rolle Wickeldraht (Stärke ca. 0,5 mm), Golddraht 

 Geschenkbänder in verschiedenen Farben und Breiten 

 Plastik-Ei oder ausgeblasenes Ei 

 Marmorier Farben oder andere Farben zum Bemalen von Eiern 

 Thuja- und/ oder Buchszweige aus dem Garten  

 Gartenschere , Klebstoff und Blumenkrepp oder buntes Isolierband 

 

Vorarbeit: 

Das Ei  mit der Farbe nach Belieben marmorieren oder bemalen und trocknen lassen. 

  ______________________________________________  

Zu Beginn vom Rundholz / Schaschlik Stab  ca. 4 cm abschneiden und  an der oberen Seite 
des Stabes mit Golddraht ein Kreuz  binden. Nun das Ei vorsichtig von unten auf den Stab 
aufspießen und unterhalb des Kreuzes mit etwas Kleber fixieren. 

 Bevor du den Buchs / Thuja an den Stab befestigen kannst, solltest du diesen zuschneiden. 
Die Zweige sollten ca. 20-25 cm lang sein. Nun kannst du die Buchs- und/ oder Thujazweige 
mit Hilfe des Drahtes festbinden, indem du einige Zweige an das Rundholz hältst, und dann 
mit dem vorher festgebundenen  Draht umwickelst. Achte dabei besonders darauf, dass am 
unteren Rand des Stabes genug Platz ist, um den Handpalmen zu halten. Wenn du damit 
fertig bist, kannst du das lose Ende des Drahts zwischen den Buchs- Thujazweigen 
befestigen. 

Zum Schluss werden noch zwei Bänder angebracht. Diese sollten am besten die Farben des 
marmorierten oder bemalten Eies  haben. Diese Bänder knotest du direkt unter dem Ei fest. 

Das letzte Stück des Stabes kannst du mit Blumenkrepp oder Isolierband umwickeln um die 
Haltefläche zu verschönern.  

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

Palmsonntag 

Der Palmsonntag erinnert die Menschen an den Einzug von Jesus nach Jerusalem. Mit ihm 
beginnt die Karwoche vor Ostern. 

 

Vor rund 2000 Jahren wollte Jesus mit seinen Jüngern das Pessachfest in Jerusalem feiern. 
Als er auf einem Esel in die Stadt einzog, begrüßten ihn die Menschen wie einen König. Zu 
seinen Ehren legten sie Kleider und Palmblätter vor ihm auf die Straßen. Palmen galten als 
heilige Bäume. Sie waren ein Zeichen für Leben und Sieg. Diese Begebenheit gab dem 
Palmsonntag seinen Namen. 

In der heutigen Zeit werden Palmen in vielen Gemeinden gebunden und in der Kirche vom 
Pfarrer   geweiht. 
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Jesus zieht in Jerusalem ein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna! Alle Leute fangen auf der Straße an zu 
schrein: Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh! Hosianna, Hosianna, Hosianna 
in der Höh! 

Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna! Seht, er kommt geritten, auf dem Esel sitzt 
der Herr, Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh! Hosianna, Hosianna, Hosianna 
in der Höh! 

Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna! Kommt und legt ihm Zweige von den 
Bäumen auf den Weg! Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh! Hosianna, 
Hosianna, Hosianna in der Höh! 

Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna! Kommt und breitet Kleider auf der Straße vor 
ihm aus! Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh! Hosianna, Hosianna, Hosianna 
in der Höh! 

Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna! Alle Leute rufen laut und loben Gott den 
Herrn! Hosianna, Hosianna, Hosianna in der Höh! Hosianna, Hosianna, Hosianna in  

Jesus zieht in Jerusalem ein, Hosianna! Kommt und lasst uns bitten, statt das 
»Kreuzige« zu schrein: Komm, Herr Jesus, komm, Herr Jesus, komm, Herr Jesus, 
auch zu uns. Komm, Herr Jesus, komm, Herr Jesus, komm, Herr Jesus, auch zu uns. 

 

http://www.l4a.org/cgi-
bin/4lieder?lookupMode=liedaufschlagen&lookup=Evangelisches%20Gesangbuch+314 


